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Editorial

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Diskussionen rund um die gematik-Besitzverhältnisse haben auch die Hamburger 
Zahnärzteschaft in den letzten Wochen tief bewegt. 

Fakt ist: Das Bundesgesundheitsministerium (BMG) ist nun mit 51%  Mehrheitseigner. 
Das BMG – allen voran der zuständige Minister Jens Spahn – hat es zur Chefsache 
gemacht, die Digitalisierung bei Ärzten, Zahnärzten und Krankenhäusern mit Hoch-
druck voranzutreiben. Digitale Patientenakte und Co. sollen nun endlich auf den Weg 
gebracht werden – und beispielsweise die Arzt-Arzt-Kommunikation verbessern. Den 
Selbstverwaltungen wird hier bei der Ausgestaltung der digitalen Prozesse eine ge-
wisse Bremswirkung nachgesagt. Zu Unrecht – wie ich finde. Ich meine, dass in einer 
angemessenen Art und Weise sehr wohl über Sinn und Zweck als auch Technologie 
nachgedacht werden muss. Und nichts weniger haben wir getan. 

Fakt ist: Wir reden hier von hochsensiblen Behandlungsdaten – eben Gesundheitsdaten unserer Patienten. Diese 
Informationen in den falschen Händen oder falsch interpretiert – nicht auszudenken, welche Konsequenzen dies 
für Patienten und auch für behandelnde Zahnärzte haben könnten. Die Konzepte, die bislang vorliegen, wirken aus 
unserer Sicht eher unausgegoren. Wussten Sie, dass die Patienten jedes Mal eine Einverständniserklärung zum Ab-
speichern der Daten geben müssen? Es wird also aktuell eine mehr oder weniger ‚freiwillige, nicht auf Vollständigkeit‘ 
angelegte Akte werden.  Aus unserer Sicht muss hier genau nachgedacht werden – bevor hier über eine ‚Serienreife‘ 
entschieden wird. Und wir Zahnärzte verstehen uns hier auch nicht als Crash-Test-Dummies, um Anwendungen auf 
Herz- und Nieren im echten Praxis-Alltag zu testen. 

Fakt ist: Die Digitalisierung in Form der Telematikinfrastruktur (TI)  hält in den Hamburger Zahnarztpraxen Einzug, das 
zeigen Ihre TI-Anmelde-Statistiken: 92 Prozent der Hamburger Zahnärzte sind oder werden angeschlossen. Damit 
nehmen wir aktuell  bundesweit eine Spitzenreiterrolle ein. Wir sind also bereit für die digitale Zukunft. 

Aber: Wie sagte es doch der Chef eines Telekommunikationskonzerns sinngemäß? „Ein analoger ‚Mist‘-Prozess – wird 
auch digitalisiert nicht besser!“ Und genau deshalb werden wir – Ihre Standesvertretungen – der gematik auch genau 
bei der Ausführung auf die Finger gucken – egal, wie die Besitzverhältnisse nun sind.

Herzlichst Ihr,

Dr./RO Eric Banthien

Dr./RO Eric Banthien, 
Vorstandsvorsitzender
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Vertreterversammlung: Neue Vereinbarung
KZV Hamburg und vdek einigen sich auf neue Vergütungsvereinbarung 

Im Rahmen der Sitzung wurden die Themen gematik und 
TI diskutiert. Bei allen Vorteilen, die die Digitalisierung 
mit sich bringt (z. B.: Arzt-Arzt-Kommunikation), fürch-
ten anwesende Zahnärzte beispielsweise, dass künftige 
Inhalte der elektronischen Akte den Anamnese-Prozess 
verlangsamen (Umfang der Akte, Einschätzung von Rele-
vanz aller bereitgestellten Informationen) und auf rechtlich 
wacklige Beine stellen (Informationspflicht) könnte. Frag-
lich bleibt es für die Zahnärzte darüber hinaus, inwieweit 
vorgebrachte Einwände ob der neuen Eigentümerstruktur 
Gehör finden werden.
Immerhin: Den Weg in die digitale 
gematik-Welt haben die Hamburger 
Zahnärzte bereits eingeschlagen. Ak-
tuell sind 62 Prozent der Hamburger 
Zahnärzte an die TI angeschlossen 
und weitere 30 Prozent folgen in den 
kommenden Wochen.
 
Für Diskussionen sorgten auch die Fol-
gen der Einführung des TSVG. Hierbei 
und insbesondere das Thema MVZ. Aus zahnärztlicher 
Sicht lassen die getroffenen Regelungen zur Gründung 
von MVZ zu viel Interpretations- und Gestaltungsspiel-
raum, so dass dem zahnärztlichen Berufsstand hier nur 
geringfügig geholfen wurde.
 
Abrechnungen und Leistungen
Zudem hat die Vertreterversammlung dem Vertragsent-
wurf der Vergütungsvereinbarung mit dem Verband der 
Ersatzkassen (vdek) einstimmig zugestimmt. 
Im Zuge der Vergütungsverhandlungen mit dem vdek 
konnte auch erreicht werden, dass die Vergütung für die 
Erstellung von  vertragszahnärztlichen Gutachten adä-
quat erhöht werden konnte. 

Zum  1. Juli 2019 werden neue Leistungen zur frühkind-
lichen Prävention in Kraft treten. Diese Maßnahmen kön-
nen bei Kindern zwischen dem 6. Lebensmonat und dem 
6. Lebensjahr erbracht werden. Diese Leistungen sollen 
wie IP-Leistungen vergütet werden. 

Um die Weichen rechtzeitig für einen Personalwechsel 
im Vorstand zu stellen, baten Herr Dr. Urbach und Herr 
Leischner darum, ihre laufenden Verträge jeweils zum 
30.04.2020 aufzulösen, um Nachfolgern die Möglichkeit 

einzuräumen, sich auf die Aufgaben 
im Vorstand vorzubereiten. Die Vertre-
terversammlung stimmte einstimmig 
den Wünschen der beiden Vorstands-
mitglieder zu. 

Um die Formalitäten für die Neuwahlen 
zu ermöglichen, setzte die Vertreter-
versammlung, wiederum einstimmig, 
eine Personalfindungskommission 
ein, die aus folgenden Mitgliedern be-

steht: Konstantin von Laffert, Udo Müller,
Dr. Stefan Buchholtz, Dr. Georg Intorf, Dr. Henning 
Baumbach.

Außerdem verabschiedete die VV einen Nachtrags-
haushalt für das Jahr 2019, der Ausgaben in Höhe von 
50.000 € vorsieht. Der Grund liegt darin, dass dringend 
Sanierungsmaßnahmen am Haus auf der Fleetseite 
durchgeführt werden müssen, da hier in den letzten Wo-
chen große Brocken aus der Hauswand gebrochen sind, 
teilweise liegen diese Löcher unter Wasser.

Die nächste Vertreterversammlung ist für den 20. No-
vember 2019 terminiert.

Beschlussfassung: Die Vertreterversammlung stimmt jeweils einstimmig über die Anträge zweier Vorstandsmitglieder ab.

Dr./RO Banthien (l.) und Dr. Buchholtz 
führten durch die Sitzung
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Kammer-Kurz-Nachrichten
Entbürokratisierung
Herr von Laffert hat am 27.05.2019 an der Sitzung der AG 
Entbürokratisierung der Bundeszahnärztekammer teil-
genommen. Auf der Basis von Vorschlägen aus den Län-
dern wurden 15 relevante Vorschläge herausgearbeitet. 
Es wird versucht, die Vorschläge in das derzeit beratene 
Bürokratieentlastungsgesetz einzubringen. 

Aufsuchende Zahnmedizin
In Vorbereitung der Sonderfortbildung der Kammer zur 
Alterszahnheilkunde am 15.06.2019 hat Herr Dr. Einfeldt 
die Broschüre „Aufsuchende Zahnmedizin für Pflege-
bedürftige“ aktualisiert und in neuem Layout drucken 
lassen. 

Neue Amtsleitung BGV
Am 20.05.2019 hat Herr von Laffert ein Gespräch mit der 
neuen Leiterin des Amtes für Gesundheit der Gesund-
heitsbehörde, Frau Dr. Heinemann, geführt. Themen 
waren u.a. die Forderung der Zahnärzte nach einer Zu-
ckerabgabe, die Zusammenarbeit in der Landesarbeits-
gemeinschaft Jugendzahnpflege und die Aktivitäten im 
Bereich Alterszahnheilkunde. 

Konstituierungen / Oralchirurgie
Am 21.05.2019 fand die konstituierende Sitzung des Prü-
fungsausschusses Oralchirurgie statt. Herr Prof. Kreusch 
wurde als Vorsitzender und Herr Dr. Dr. Zieron als stell-
vertretender Vorsitzender bestätigt.

Kieferorthopädie
Am 28.05.2019 fand die konstituierende Sitzung des 
Prüfungsausschusses Kieferorthopädie statt. Zum neuen 
Vorsitzenden wurde Herr Dr. Buchholtz gewählt. Stellver-
tretende Vorsitzende ist weiterhin Frau Prof. Kahl-Nieke.

Rahmenvertrag Validierung
Die Kammer hat einen Rahmenvertrag zur Validierung 
von Sterilisatoren und RDGs mit der Firma MediVal 
abgeschlossen, über den im aktuellen Rundschreiben 
informiert wird.

Begrüßungsabend neue Mitglieder
Der Vorstand hat beschlossen, im August einen Begrü-
ßungsabend für neue Mitglieder durchzuführen.

Juristische Personen
Am 27.05.2019 hat Herr Dr. Kurz an dem Arbeitskreis Ju-
ristische Personen der Bundeszahnärztekammer teilge-
nommen. Es wurde ein Vorschlag für eine Änderung des 
Zahnheilkundegesetzes erarbeitet, der Vorgaben für juri-
stische Personen des Privatrechts, die die Zahnheilkunde 
ausüben, enthält. Über den Vorschlag wird der Bundes-
vorstand in seiner Klausurtagung beraten. Am 03.07.2019 
wird Herr Dr. Engel den Vorschlag Herrn Minister Spahn 
in einem persönlichen Gespräch vorstellen.

Transparenzgesetz
Die Zahnärztekammer hat sich in einem gemeinsam 
Schreiben mit den anderen drei Heilberufskammern 
kritisch zu der geplanten Einbeziehung der Kammern in 
die Veröffentlichungspflicht bei der Änderung des Trans-
parenzgesetztes ausgesprochen. Das Schreiben wurde 
an die Senatoren und Staatsräte von Gesundheits- und 
Justizbehörde sowie die Sprecher der Fraktionen für Ju-
stiz in der Hamburger Bürgerschaft gesandt.

Antibiotika
Am 29.05.2019 fand die 6. Sitzung der AG Antibiotika-
Strategie der Landeskonferenz Versorgung statt. Herr Dr. 
Pfeffer hat die Kammer vertreten. Thema war dort u.a. die 
Fortbildung „Antibiotika in der ambulanten Medizin – ra-
tional und verantwortungsvoll eingesetzt“ am 19.06.2019 
in der Alstercity.

Patientenberatung
Am 05.06.2019 fand die Sitzung der AG Projekt Patien-
tenberatung in Berlin statt. Es wurden die Struktur des 
gemeinsamen Jahresberichts von BZÄK und KZBV so-
wie die Berichterstattung für das Jahr 2018 beraten. Frau 
Steenhus hat die Kammer vertreten.

Landeskonferenz Versorgung
Am 12.06.2019 fand die zweite Sitzung der Sektorenüber-
greifenden Landeskonferenz zur gesundheitlichen und 
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pflegerischen Versorgung statt. Herr von Laffert hat an 
der Konferenz teilgenommen.

Arbeitszeiterfassung 
Der Europäische Gerichtshof hat am 14.05.2019 ein Ur-
teil zur Arbeitszeiterfassung gefällt. Hierauf wurde im 

Rundschreiben und Zahnletter hingewiesen. Es wird den 
Zahnärzten geraten, zunächst abzuwarten, bis das Urteil 
in nationales Recht umgesetzt wird.

Statement zum Tarifvertrag
Die DZW hatte sich an die Kammer gewandt und um ein 
Statement zum Tarifvertrag ZFA gebeten. Frau Dr. Breh-
mer hat unter der Überschrift „Die Zahnärztekammer 
Hamburg steht zum Tarifvertrag“ ein Statement erstellt 
und der DZW übermittelt.

Vorstand Berufsschule
Das Hamburger Institut für Berufliche Bildung hat auf 
Vorschlag der Kammer Frau Dr. Brehmer als Mitglied des 
Schulvorstandes sowie Herrn Dr. Einfeldt als Ersatzmit-
glied benannt.
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Kommunikatoren der Körperschaften zu Gast in Hamburg
Mitte Mai 2019 trafen sich die 
Presseverantwortlichen der Kör-
perschaften aus dem gesamten 
Bundesgebiet zu einer zweitä-
gigen Tagung in der Nähe des 
Hauptbahnhofes. Geladen hatte 
hier die KZBV. Die Dachorgani-
sation hat auch das Thema ge-
setzt: „Telematikinfrastruktur, ePA 
und Co – Herausforderungen für 
die Kommunikation zahnärztlicher 
Körperschaften“.  Zunächst ließ 
das Motto der Veranstaltung auf 
eine kühle-sachliche Diskussion 
hindeuten – es entwickelte sich 
jedoch von Beginn an eine heiß-
emotional geführte Debatte. Ob 

Die Hamburger Delegation bei der Konferenz der 
Öffentlichkeitsbeauftragten  (Foto, v.l.): Dr. Georg Intorf, 
Dr. Thomas Clement, Dr. Kathleen Menzel, Dr. St. Franz

Start: Neuer ZFA-Jahrgang beginnt Berufsausbildung am 
01.08.2019

Bereits seit dem 01.06.2019 können unterzeichnete Be-
rufsausbildungsverträge zur ZFA bei der Zahnärztekam-
mer Hamburg eingereicht werden. Nachfolgend haben 
wir für Sie einige Hinweise zusammengestellt, die Ihnen 
die Vertragsabwicklung erleichtern sollen:

•	 Ausbildungsverträge zum Download sowie weitere In-
formationen finden Sie auf unserer Internetseite www.
zahnaerzte-hh.de unter dem Menüpunkt Praxis > Pra-
xisteam > Alles zur Ausbildung & Praktikum ZFA 

•	 Die Anlage „Checkliste zum Berufsausbildungsvertrag“, 
die wir zusammen mit dem Ausbildungsvertrag für Sie 
eingestellt haben, kann Ihnen als Unterstützung dienen, 
alle wichtigen Unterlagen vorzubereiten und andere 
Veranlassungen nicht aus den Augen zu verlieren.   

•	 Alle denkbar möglichen Schultagskombinationen fin-
den Sie ebenfalls auf der Ausbildungsseite unter „In-
fos zur Berufsschule“. Fügen Sie Ihre Wünsche bitte 
in dem Feld „Sonstige Mitteilungen an die Zahnärz-
tekammer:“ auf der 1. Vertragsseite ein.

•	 Für den Kauf von vergünstigten Fahrkarten für Aus-
zubildende muss ein ausgefüllter Berechtigungsnach-
weis vorliegen. Diesen Berechtigungsnachweis erhal-
ten Auszubildende bei den Servicestellen des HVV. 
Dieser ist vom Ausbildungsbetrieb auszufüllen und 
anschließend zur Bestätigung an die Kammer zu über-
mitteln. Die Kammer sendet den Nachweis umgehend 
beglaubigt an den Ausbildungsbetrieb (Praxis) zurück.

•	 Die Formulare für die Jugendarbeitsschutzuntersu-
chung (betrifft nur Minderjährige) bekommen Auszu-
bildende bei einem Bürgerzentrum gegen Vorlage des 
Personalausweises. Dieses Formular ist bei dem Arzt 
der Auszubildenden abzugeben, der die Untersuchung 
durchführt. Bitte achten Sie darauf, dass Sie eine Aus-
fertigung (für den Arbeitgeber) für die Personalakte 
erhalten. Bitte nicht vergessen: Eine Kopie davon ist 
unbedingt an die Kammer zu übermitteln.

•	 Unabhängig von der Jugendarbeitsschutzuntersu-
chung ist eine arbeitsmedizinische Pflichtvorsorge 
G42 zu veranlassen. Inhalt der arbeitsmedizinischen 
Vorsorge wird auch die Aufklärung und Angebot der 
Hepatitis Impfung sein. Die Kosten für die Arbeitsme-
dizinische Vorsorge und ggf. der Hepatitis Impfung 
sind vom Arbeitgeber zu tragen.  

•	 Viele weitere wichtige Informationen finden Sie direkt 
im Ausbildungsvertrag in den „Ergänzenden Vereinba-
rungen zum Berufsausbildungsvertrag“.

Gern können Sie sich mit Ihren Fragen an die Mitarbei-
terabteilung der Zahnärztekammer Hamburg wenden:

Frau Mertins: 040 – 733 405 45 / 
marina.mertins@zaek-hh.de

Frau Heitmann: 040 – 733 405 36 / 
bettina.heitmann@zaek-hh.de

die jüngsten Entwicklungen bei 
der gematik (wenige Tage zuvor 
war der Eigentümerwechsel kom-
muniziert worden) – oder aber die 
hochkarätigen Referenten dafür 
verantwortlich zeichneten – war 
nicht auszumachen. Themen rund 
um ePa & Co. bewegen ALLE 
Zahnärzte. Das war hier deutlich 
zu spüren. Es gibt unterschied-
liche Kenntnisstände als auch Be-
findlichkeiten. Dadurch entstehen 
Sorgen und Ängste (z. B.: Rechts-
unsicherheiten) bei allen Chancen 
(z. B. schneller Informationsaus-
tausch), die die Digitalisierung mit 
sich bringt.
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„Nicht nur Zuhörer sein – sondern Politik aktiv mitgestalten!“
Heute geht Dr. Kathleen 
Menzel dem nach, wovon 
sie bereits als Kind träum-
te: Zahnheilkunde. In Ham-
burgs Westen behandelt sie 
als angestellte Zahnärztin 
Patienten.  Die Vielseitigkeit 
aus Theorie und Praxis, die 
der Beruf mit sich bringt, 
schätzt sie besonders: 
Praktische Arbeit, Planung, 
Koordination, Schulung, 
Bürotätigkeiten – kein Tag 
gleicht dem anderen. „Mit 
Menschen zu arbeiten und ihnen zu helfen, 
macht mir sehr viel Spaß“, erläutert sie ihre 
Berufswahl. 

Dr. Menzel sucht auch abseits ihres Berufes 
die Vielseitigkeit – verfolgt seit jeher poli-
tische Entwicklungen. Zahnärztliche Konfe-
renzen boten ihr als Zuhörerin erste Foren, 
um Entwicklungen ihres Berufstandes aus 
erster Hand zu erfahren. „Irgendwann möch-
te man nicht nur Zuhörer sein, sondern Poli-
tik auch aktiv mitgestalten“, erklärt Dr. Men-
zel ihre Motivation, sich für die Belange der 

Wir stellen neue Delegierte vor – Teil 3
Die Delegiertenversammlung der Kammer besteht aus 24 Delegierten. Sechs davon sind neu in die 
Versammlung gewählt worden. Im HZB stellen wir Ihnen die neuen Köpfe vor. In den ersten Teilen der 
Mini-Serie (HZB 2019-4 / HZB 2019-5) haben wir Ihnen Herrn Dr. Dr. Kleier, Frau Dr. Reimers, Frau Dr. 
Martin und Herrn Dr. Iben vorgestellt. 

Seine Berufswahl fiel auf Zahnarzt, da er eigentlich schon 
immer gern handwerklich gearbeitet hat. Darüber hinaus 
wollte er einen kommunikativen Beruf ergreifen: Dr. Nils 
Pfeffer. Der 38jährige Hamburger hat sich im Osten der 
Hansestadt niedergelassen. 

Der Familienvater engagiert sich ehrenamtlich für die Be-
lange seines Berufsstandes, weil er mit gutem Beispiel 
vorangehen will, um junge Generationen zum Mitmachen 
in den Standesvertretungen zu motivieren. Dr. Pfeffer ist 
im ersten Anlauf in die Delegiertenversammlung gewählt 
worden. „Ich setze mich ein, da ich der festen Überzeu-
gung bin, dass eine Selbstverwaltung vielfach besser ist, 
als der Kontrollmechanismus einer artfremden Organi-
sation – wie z.B. Dekra oder TÜV beim Röntgen. Kam-
mer und KZV halten einem den Rücken frei. Das klappt 
aber nur mit genügend engagierten Kollegen aus allen 

Altersgruppen und 
Geschlechtern.“ 

Die neue Aufgabe 
nimmt er mit Neugier 
aber auch einer gehö-
rigen Portion Respekt 
an: „Ich fühle mich 
noch nicht gut genug 
informiert, um Vorha-
ben verantwortlich zu 
treiben. Ich versuche 
gerade, mein gefühltes Informationsdefizit auszuglei-
chen. Ich höre genau zu, lerne und versuche gerade, die 
Strukturen und Personen zu verstehen. Erst dann fokus-
siere ich mich auf Bereiche, in denen ich mich einbringen 
kann.“ 

Zahnärzte stark zu machen. Heu-
te gestaltet sie als Beisitzerin im 
Kammer-Vorstand die Entwick-
lungen der Hamburger Zahnärzte 
mit. Sie betreut die Referate „Jun-
ge Mitglieder/Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf, Weiterbildung, 
Qualitätszirkel“. Sie ist direkt in 
die Delegiertenversammlung und 
in den Vorstand der Kammer 
gewählt worden, was sie selbst 
überraschte. Die 33jährge nimmt 
dankend die Herausforderung an: 
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Jubiläen
Herzlichen Glückwunsch

30 Jahre tätig
ist am 1. Juli 2019
Carmen Buhl
Zahntechnikerin in der Praxis Dr. Sven Magnus Wegdell

25 Jahre tätig
ist am 1. Juli 2019
Michaela Bernod
ZFA in der Praxis Dr. Sabine Kuhn

20 Jahre tätig
ist am 1. Juli 2019
Sabine Breymann
ZMP in der Praxis Dr. Thomas Werning und Athanasios Mouratoglou

10 Jahre tätig
ist am 1. Juni 2019
Petra Ahrens
ZMF in der Praxis Dr. Thomas Werning und Athanasios Mouratoglou

Zahnärztekammer und KZV Hamburg gratulieren.

Bezirksgruppen
 Bezirksgruppe 10

Stammtisch

Termin Donnerstag, 27.06.2019, ab 19:30 Uhr

Ort Restaurant „anno 1905“, 
Holstenplatz 17, 22765 Hamburg

Reinhard Rexer / Dr. Tania Roloff MSc

Ungültige Ausweise
Nachfolgend aufgeführte Zahnarztausweise wurde wegen Verlust, 

Diebstahl oder Wegzug für ungültig erklärt:

 Nr. Inhaber Datum

32292 Dr. Matthias R. Sander 14.05.2001

30938 Dr. Ulrike Meier 14.02.1994

24801 Marina Manse 26.04.2013

„Es ist eine ganz tolle und spannende Aufgabe, die mir 
sehr viel Freude bereitet. Ich kann nicht häufig genug 
betonen, wie glücklich ich darüber bin, die Möglichkeit 
zu haben, für den Berufsstand etwas zu erreichen“, be-
schreibt Dr. Menzel ihre ersten Wochen in der neuen 
Rolle und ergänzt: „Ein wichtiges Ziel für mich ist, dass 
sich mehr junge Zahnärzte niederlassen - gerade auch 
unter dem drohenden Einfluss von fremdkapitalgesteu-
erten MVZ.“ 

Junge Zahnärzte hätten einen hohen Informationsbedarf, 
der seitens der Kammer noch besser gedeckt werden 
soll. So ist beispielweise für neue Mitglieder - auf Initi-
ative von Frau Dr. Menzel - ein Begrüßungsabend für 
neu zugelassene Zahnärzte ins Leben gerufen worden, 
der im Herbst 2019 stattfinden soll: Hier stehen Informa-
tionen und Netzwerken im Vordergrund. Auch werden 
die bestehenden Seminar-Angebote noch mehr auf die 
Bedürfnisse der jungen Zahnärzte zugeschnitten – der 
Kammervorstand hat sich bereits eindeutig dafür aus-
gesprochen. 
Dr. Kathleen Menzel ist Gründungsmitglied der  
Facebook-Gruppe ‚Stammtisch junger Zahnärzte‘ – ein 
Kommunikationskanal – ganz im Zeitgeist der jungen 
Generationen. Und auch hier scheint es, dass sie mit 
ihrer Vorliebe für Interdisziplinarität aus einem privaten 
Interesse einen beruflichen Mehrwert geschaffen hat. 
Denn: Wer Dr. Menzel beobachtet, sieht, dass sie kaum 
Papier für Aufzeichnungen verwendet: Ihr Laptop, Smart-
phone bzw. Tablet sind meist zur Hand. Hier mal schnell 
eine Information recherchiert, da mal etwas notiert und 
gleich mit Interessenten geteilt: „Ich bin mit Computern 
und digitalen Medien aufgewachsen. Diese haben viele 
Vorteile: schneller Zugang, enormer Informationsgewinn, 
rapide, effektive Kommunikation, große Datenmengen, 
die man erstellen und auf die man zugreifen kann. Und: 
Wer nimmt schon 20 Aktenordner zu Sitzungen mit? 
Darüber hinaus glaube ich, dass die Digitalisierung die 
Zahnmedizin wandeln - aber den Zahnarzt nicht erset-
zen kann und wird. Aber ich bin der Überzeugung, dass 
wir bezüglich der Digitalisierung unbedingt am Ball blei-
ben müssen.“
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Geburtstage
Herzlichen Glückwunsch zum…

85. Geburtstag
am 31.07. Dr. Hans-Peter Bregazzi

80. Geburtstag

am 06.07. Dr. Dr. Michael Borgmann, 
Fachzahnarzt für Kieferorthopädie

am 23.07. Dr. Dr. Evangelos Katsares, 
Facharzt für Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

am 23.07. Dr. Joachim Staack

am 26.07. Dr. Dietmar Herforth

75. Geburtstag
am 01.07. Dr. Immo Pätsch

am 17.07. Professor Dr. Wolfgang Sprekels

am 18.07. Dr. Jörg Krüger

70. Geburtstag
am 01.07. Dr. Batoul Shahid-Liebsch

am 11.07. Cabbar Bayrak

am 28.07. Barbara Groth

65. Geburtstag
am 14.07. Dr. Günter Wirth

am 31.07. Dr. Birgit Henschel

60. Geburtstag
am 05.07. Dr. Dierk Remberg

am 06.07. Dr. Andreas Finzel

am 08.07. Marina Porwit

am 18.07. Dr. Ali Karimpour

Zahnärztekammer und KZV Hamburg gratulieren.

Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres runden Geburtstages wünschen, 
bitten wir um Nachricht unter Tel.: 040 - 73 34 05-18 oder per Mail:

regina.kerpen@zaek-hh.de

Geburtstage
Herzlichen Glückwunsch zum…

90. Geburtstag
am 19.08. Dr. Charlotte Daß, Fachzahnärztin für Kieferorthopädie

am 24.08. Dr. Edith Weiss

am 25.08. Dr. Dietrich Guhl

85. Geburtstag
am 04.08. Dr. Horst Krüger

80. Geburtstag

am 07.08. Dr. Erhard Muissus

75. Geburtstag
am 03.08. Dr. Günter Herre, Fachzahnarzt für Kieferorthopädie

am 20.08. Klaus-Dieter Zahl

am 24.08. Dr. Heinz-Jürgen Schlenzig

am 29.08. Dr. Hans-Holger Hentschel

70. Geburtstag
am 06.08. Ursula Genkin-Bille

am 06.08. Dr. Ursula Möller

am 26.08. Anke Grunwaldt

am 29.08. Dr. Reinhart Fischer

65. Geburtstag
am 03.08. Dr. Brünhild Ulonska

am 03.08. Dr. Karla Wallrabenstein

am 18.08. Thomas Murphy

60. Geburtstag
am 04.08. Jens Oelzen

am 10.08. Dr. Steffen Schlorf

am 14.08. Dr. Andreas Brehmer

am 25.08. Niels-Gunnar Thögersen

Zahnärztekammer und KZV Hamburg gratulieren.
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Fortbildung Zahnärzte September 2019
Wissenschaftlicher Abend
Aktuelle und künftige Behandlungsstrategien in der Parodontologie
Prof. Dr. Thomas Beikler, Hamburg
Ort: Universitätsklinikum Eppendorf, Hörsaal Augenklinik, Martinistraße 52, 20246 Hamburg

Kurs-Nr.: 94 PARO
Termin: 02.09.2019
Gebühr: keine

Hygiene und Praxisvorschriften aktuell – gut vorbereitet in Ihrer Praxis!
Konstantin von Laffert, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 21168 PRAXISF
Termin. 04.09.2019
Gebühr: € 105,00

Die ersten 100 Tage – die Führungsprophylaxe
Eike Mahlstedt, Wedel
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum im NFI, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 40513 PRAXISF
Termin: 06.09.2019 / 07.09.2019
Gebühr: € 340,00

Augmentationsverfahren mit autogenen Knochentransplantaten
Dr. Peter Ghaussy, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 40518 CHIR
Termin: 06.09.2019 / 07.09.2019
Gebühr: € 450,00

Das besondere Praxisteam – Wertschätzend führen und kommunizieren
Michael Behn, Herrenberg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum im NFI, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 40516 INTER
Termin: 07.09.2019
Gebühr: € 360,00

Zeitgemäße Implantatprothetik – von der Planung bis zum fertigen implantatgetragenem Zahnersatz
Dr. Björn Greven, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 20023 IMPL
Termin: 11.09.2019
Gebühr: € 105,00

Operationskurs Zahnärztliche Chirurgie
Prof. Dr. Dr. Thomas Kreusch, Hamburg
Ort: Asklepios Klinik Nord - Heidberg, Tangstedter Landstraße 400, 22417 Hamburg

Kurs-Nr.: 31012A CHIR
Termin: 11.09.2019
Gebühr: € 150,00

Curriculum Kinderzahnheilkunde
diverse Referenten

Kurs-Nr.: 8601 KIZH
Termin: 13.09.2019 bis 22.08.2020
Gebühr: € 5.150,00

Praktische Demonstration einer Sinusbodenelevation, Kieferaugmentation oder Distraktion
Dr. Dr. Dieter Edinger, Hamburg
Ort: Dr. Dr. Dieter Edinger, Großer Burstah 31, 20457 Hamburg

Kurs-Nr.: 31013 IMPL
Termin: 18.09.2019
Gebühr: € 120,00

Endodontie Praxisgerecht – Grundlagen der modernen Endodontie von der Planung bis zur Wurzelfüllung. 
Theoretischer Kurs mit Behandlungsdemonstration.
Dr. Johannes Cujé, Hamburg / Dr. Martin Brüsehaber, Hamburg
Ort: Dr. Behring, Cujé, Küstermann und Willen, Wandsbeker Chaussee 44, 22089 Hamburg

Kurs-Nr.: 50156 ENDO
Termin: 18.09.2019
Gebühr: € 140,00

Praxishospitation: Live OP – Regenerative Therapie der Periimplantitis
Dr. Önder Solakoglu, Hamburg
Ort: Dr. Önder Solakoglu MSc MClin Dent, Groß Borsteler Straße 9, 22453 Hamburg

Kurs-Nr.: 50158 PARO
Termin: 20.09.2019
Gebühr: keine

Professionelle Dentalfotografie – Basiswissen Dentalfotografie und Praxis der Produktfotografie
Erhard J. Scherpf, Bad Zwesten
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum im NFI, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 21167 INTER
Termin. 21.09.2019
Gebühr: € 390,00

Die Zahlen im Griff! – Betriebswirtschaft für Zahnmediziner, einfach und verständlich erklärt
Franco Tafuro, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 20024 PRAXISF
Termin: 25.09.2019
Gebühr: € 160,00

Aktualisierung der Fachkunde im Strahlenschutz nach § 48 StrlSchV mit Erfolgskontrolle
Dr. Christian Buhtz, Hamburg
Ort: Hotel Panorama Hamburg-Billstedt, Billstedter Hauptstraße 44, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 70077 RÖ
Termin: 25.09.2019
Gebühr: € 85,00

Anmeldungen bitte schriftlich an die Zahnärztekammer Hamburg, Fortbildung, Postfach 76 12 67, 22062 Hamburg, 
Frau Gries, Tel.: 040 - 73 34 05-55, oder Frau Westphal, Tel.: 040 - 73 34 05-38, Fax: 040 - 73 34 05-76 oder per Mail: fortbildung@zaek-hh.de.

Das Fortbildungsprogramm finden Sie auch unter www.zahnaerzte-hh.de, Rubrik „Fortbildung“.
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Burchardstraße 19 | D - 20095 Hamburg | Tel.: +49 (0) 40 - 767 5883 - 160
Fax: +49 (0) 40 - 767 5883 - 166 | info@aescutax.net | www.aescutax.net

Steuerberatung statt Steuerverwaltung.

Speziell für Zahnärzte!

Achtung Datenschutz!
Zahnärztliche Abrechnungsgesellschaften erleichtern der Praxis die Abwicklung von Honorarrechnungen 
mit dem Patienten sehr. 

Nach den zugrunde liegenden Be-
dingungen (und den Anforderungen 
der Rechtsprechung) ist der Patient ver-
pflichtet, eine detaillierte Einverständ-
niserklärung zu unterzeichnen, in der er 
nicht nur in die Übermittlung seiner Da-
ten, sondern auch in die Abtretung der 
Forderung durch den ihn behandeln-
den Zahnarzt einwilligt. In der Praxis 
kommt es aus den unterschiedlichsten 
Gründen in seltenen Fällen vor, dass 
die Unterschrift des Patienten auf der 
Einverständniserklärung fehlt. Wird die 
Forderung dann an die Abrechnungs-
gesellschaft abgetreten und kommt 
es in Ermangelung einer Zahlung zu 
einem Rechtsstreit, wird regelmäßig 
aufgrund der fehlenden Unterschrift 
eine unwirksame Abtretung angenom-
men, die Abrechnungsgesellschaft 
führt eine „Rückrechnung“ durch, dass 
bereits erstattete Honorar und etwaige 
Kosten werden dem Zahnarzt „rückbe-
lastet“. Normalerweise hat es damit sein 
Bewenden, der Zahnarzt kann seine 
Forderung noch immer selbst gegen 
den Patienten durchsetzen.

Im Fall einer Hamburger Praxis wollte 
der Patient die Sache aber nicht auf 
sich beruhen lassen. Er schaltete kurzer-
hand den Hamburger Datenschutzbe-
auftragten ein und erklärte, dass seine 
Daten trotz fehlender Einverständnis-
erklärung an eine Abrechnungsge-
sellschaft geleitet worden wären. Die 
Hamburger Datenschutzbehörde leite-
te daraufhin Ermittlungen ein. Es stellt 
sich heraus, dass die sonst immer zu-
verlässige Abrechnungskraft hier aus-
nahmsweise und wirklich aus Versehen 
Daten an die Abrechnungsgesellschaft 
übermittelt hatte. Plötzlich ergehen 
Bußgeldbescheide, und zwar nicht 
nur an die Abrechnungskraft, sondern 
auch an den Zahnarzt. Gemäß § 42a 

BDSG ist nämlich jede „nichtöffentliche 
Stelle“, wozu auch eine Zahnarztpraxis 
gehört, verpflichtet, jede unrechtmä-
ßige Datenübermittlung unverzüglich 
der zuständigen Aufsichtsbehörde so-
wie dem Betroffenen mitzuteilen. Zu-
ständig in Hamburg ist der Hamburger 
Datenschutzbeauftragte. Erhält der 
Zahnarzt also davon Kenntnis, dass Pa-
tientendaten ohne entsprechende Ein-
verständniserklärung an eine Abrech-
nungsgesellschaft übermittelt wurden, 
ist er von sich aus verpflichtet, den 
Hamburger Datenschutzbeauftragten 
hierüber zu informieren. Unterlässt er 
dies, verstößt er gegen seine Verpflich-
tung aus § 42a BDSG, zugleich stellt 
dieser Verstoß eine Ordnungswidrigkeit 
im Sinne von § 43 Abs. 2 Nr. 7 BDSG dar, 
Verstöße können mit einer Geldbuße 
bis zu 300.000 € geahndet werden.

Da der Betroffene Zahnarzt sofort 
kooperierte und den Sachverhalt un-
umwunden einräumte, wurde „nur“ ein 
Bußgeld in Höhe von 500,00 € fest-
gesetzt, zuzüglich Gebühren und Aus-
lagen musste der Zahnarzt 878,50 € 
entrichten. Wie der zuständige Sach-
bearbeiter bei dem Hamburger Daten-
schutzbeauftragten mitteilte, werden 

regelmäßig im Falle fehlender 
Kooperation oder umfangreicher 
Ermittlungen des Datenschutzbe-
auftragten Bußgelder nicht unter 
5.000,00 € festgesetzt, und zwar 
mit Billigung der Rechtsprechung! 
Nicht zuletzt, um diese unliebsame 
„Überraschung“ zu vermeiden, ist 
daher zu empfehlen, unbedingt 
auf eine wirksam unterzeichnete Ein-
verständniserklärung des Patienten zu 
achten.

Dr. Tobias Thein,
Fachanwalt für Medizinrecht

Dr. Tobias Thein

Fortbildung Praxismitarbeiterinnen September 2019
Wissenschaftlicher Abend
Parodontologie aktuelle und künftige Behandlungsstrategien
Prof. Dr. Thomas Beikler
Ort: Universitätsklinik Eppendorf, Hörsaal Augenklinik W40, Martinistraße 52, 20246 Hamburg

Kurs-Nr.: 94 PARO
Termin: 02.09.2019
Gebühr: keine

ZE-Abrechnung – kein Buch mit sieben Siegeln (24-Std.-Kurs / in vier Tagen)
Dr. Christine Friedrich, Hamburg
Weitere Termine: Mittwoch, 11.09.2019, Mittwoch, 18.09.2019, Mittwoch, 25.09.2019
Ort: Norddeutsches Fortbildungsinstitut (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 10463 ABRG
Termin: 04.09.2019
Gebühr: € 400,00

AUSGEBUCHT: Medizinprodukteaufbereitung – eine Auffrischung in Theorie und Praxis
Viola Milde, Hamburg
Ort: Norddeutsches Fortbildungsinstitut (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 10470 HYGIENE
Termin: 06.09.2019
Gebühr: € 110,00

Abenteuer Auslandseinsatz einer ZFA
Nicole Gerke, Hamburg
Ort: Norddeutsches Fortbildungsinstitut (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: SF-17
Termin: 13.09.2019
Gebühr: € 25,00

Dem Lernen auf der Spur! Lernen lernen für Auszubildende
Sabine Tietze, Delmenhorst
Ort: Norddeutsches Fortbildungsinstitut (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

60125 AZUBI
Termin: 14.09.2019
Gebühr: € 80,00 (Umland: € 100,00)

AUSGEBUCHT: Dokumentation in der Stuhlassistenz – So läuft´s richtig!
Marion Borchers, Rastede
Ort: Zahnärztekammer Hamburg, Weidestraße 122 b, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 10474 PRAXISORGA
Termin: 18.09.2019
Gebühr: € 130,00

AUSGEBUCHT: Prophylaxekompetenz Heute: Workout – Step II
NFI-Dozenten
Ort: Norddeutsches Fortbildungsinstitut (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 10467 PROPHY
Termin: 20.09.2019 / 21.09.2019
Gebühr: € 290,00

Fit in Abrechnung bis zur Zwischenprüfung
Sabine Monka-Lammering, Herne
Ort: Norddeutsches Fortbildungsinstitut (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 60132 AZUBI
Termin: 27.09.2019
Gebühr: € 75,00 (Umland: € 95,00)

Praktisches Röntgen für Auszubildende
Jolanta Kascha, Hamburg
Ort: Norddeutsches Fortbildungsinstitut (NFI), Möllner Landstraße 31. 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 60134 AZUBI
Termin: 27.09.2019
Gebühr: € 80,00

Einführung in die Abdrucknahme und Modellherstellung für Auszubildende und Berufsanfänger
Jolanta Kascha, Hamburg
Ort: Norddeutsches Fortbildungsinstitut (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 60127 AZUBI
Termin: 28.09.2019
Gebühr: € 100,00 (Umland: € 130,00)

Anmeldungen bitte schriftlich an das Norddeutsche Fortbildungsinstitut für zahnmedizinische Assistenzberufe GmbH,
 Postfach 74 09 25, 22099 Hamburg, Susanne Weinzweig, Tel.: 040 - 73 34 05-41, Fax: 040 - 73 34 05-75, Mail: susanne.weinzweig@zaek-hh.de.

Das Fortbildungsprogramm finden Sie auch unter www.zahnaerzte-hh.de, Rubrik „Fortbildung“.
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Einreichtermine für Abrechnungen
Der Vorstand der KZV Hamburg hat die Einreichtermine für 2019 

festgelegt. Die Termine sind verbindlich.

Datum Monatsabrechnungen Quartalsabrechnungen

04.07.2019 KCH/KFO II/2019

15.07.2019 ZE, PAR, KBR 07/2019

15.08.2019 ZE, PAR, KBR 08/2019

16.09.2019 ZE, PAR, KBR 09/2019

07.10.2019 KCH/KFO III/2019

15.10.2019 ZE, PAR, KBR 10/2019

18.11.2019 ZE, PAR, KBR 11/2019

16.12.2019 ZE, PAR, KBR 12/2019

Zahlungstermine 2019

 Datum  für

20.06.2019 2. AZ für II/2019

25.06.2019 ZE, PAR, KBR 5/2019

22.07.2019 3. AZ für II/2019

25.07.2019 ZE, PAR, KBR 6/2019 und RZ für I/2019

20.08.2019 1. AZ für III/2019

26.08.2019 ZE, PAR, KBR 7/2019

19.09.2019 2. AZ für III/2019

25.09.2019 ZE, PAR, KBR 8/2019

21.10.2019 3. AZ für III/2019

24.10.2019 ZE, PAR, KBR 9/2019 und RZ für II/2019

20.11.2019 1. AZ für IV/2019

25.11.2019 ZE, PAR, KBR 10/2019

10.12.2019 2. AZ für IV/2019

23.12.2019 ZE, PAR, KBR 11/2019

Unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist es nicht erlaubt, 
telefonisch Auskünfte über Kontostände oder Zahlungen zu geben.

Zulassungsausschuss 2019
Für die Anträge an den Zulassungsausschuss sind folgende 

Abgabetermine unbedingt zu beachten:

Sitzungstermine Abgabefrist bis

Juli Keine Sitzung !

07.08.2019 17.07.2019

11.09.2019 21.08.2019

Oktober Keine Sitzung !

06.11.2019 16.10.2019

04.12.2019 13.11.2019

Hinweis zu den Abgabefristen
Die Fristen für die Abgabe der Anträge müssen strikt eingehalten 
werden, da nur fristgerecht gestellte Anträge dem Zulassungsaus-
schuss in seiner nachfolgenden Sitzung vorgelegt werden.
Diese Fristen gelten auch für einen gemäß § 6 Absatz 7 BMV-Z 
einzureichenden schriftlichen Gesellschaftsvertrag der beantragten 
Berufsausübungsgemeinschaft. Der Vertrag ist für den Zulassungs-
ausschuss vorbereitend durch unsere Juristen zu prüfen und daher 
rechtzeitig vorab bei uns zur Durchsicht einzureichen. Über Unbe-
denklichkeit bzw. notwendige Änderungen des Vertrages werden Sie 
dann schnellstmöglich informiert.

Kassenzahnärztliche 
Vereinigung Hamburg

Sprechstunden: 
Die Mitglieder des Vorstandes der KZV Hamburg 

Dr./RO Eric Banthien, Dr. Claus Urbach und 
Dipl.-Kfm. Wolfgang Leischner stehen für persönliche Gespräche 

im Zahnärztehaus, Katharinenbrücke 1, 20457 Hamburg, 
zur Verfügung.

Es wird um vorherige telefonische 
Anmeldung im Vorstandssekretariat gebeten:  

Frau Gehendges 36 147-176
Frau Oetzmann-Groß 36 147-173

Postanschrift: 
Kassenzahnärztliche Vereinigung Hamburg, 

Postfach 11 12 13, 20412 Hamburg

E-Mail/Internet: info@kzv-hamburg.de · www.kzv-hamburg.de
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Aus dem KZV-Vorstand
Die Vorstandssitzung der KZV Hamburg Ende Mai 2019 
stand ganz im Zeichen von Novellen und Administration. 
So wurde vom Vorsitzenden Dr./ RO Banthien berichtet, 
dass durch das „Faire Kassenwahl-Gesetz“ der Verwal-
tungsrat des GKV-Spitzenverbandes nicht mehr durch 
ehrenamtlich tätige Mitglieder besetzt werden soll. Hier 
sollen nun hauptamtliche Vorstände der Mitgliedskassen 
tätig werden. Außerdem berichtete Herr Dr. Banthien 
über die Folgen der Regelungen durch das Terminser-
vice- und Versorgungsgesetz (TSVG) und die Folgen 
für den zahnärztlichen Bereich: Wegfall der Degression, 
Schaffung einer Mehrkostenregelung für die Kieferortho-
pädie, Erleichterungen in der Wirtschaftlichkeitsprüfung 
und Vereinheitlichung des Gutachterwesen. 

Dr. Urbach berichtete über die Ergebnisse aus dem 
Zahnärzte Praxis-Panel (ZÄPP), die nun vorliegen. Insbe-
sondere sei hervorzuheben, dass die Hamburger Zahn-
ärzte tatkräftig dazu beigetragen haben, dass valide 
Ergebnisse vorliegen, die bei Verhandlungen mit den 
Kassen herangezogen werden können. Das ZäPP ist eine 
bundesweite Datenerhebung zur wirtschaftlichen Situa-
tion und zu den Rahmenbedingungen in Zahnarztpraxen. 
Mehr als 38.000 Praxen haben dafür einen Fragebogen 
erhalten – in Hamburg repräsentierte der Rücklauf mehr 
als 11 Prozent der gesamten Hamburger Zahnarztpraxen.
Nach den letzten Anmeldezahlen haben sich – so er-
klärte Herr Leischner – leider nur 29 Teilnehmer zum 
Hamburg Commercialbank Run (ehemals HSH Nord-
bank Run) angemeldet. Der Lauf wird am 22. Juni in der 
Hamburger HafenCity stattfinden. 
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Zulassungen als Vertragszahnärzte 

Bestandskräftig als Vertragszahnärzte zugelassen wur-
den die nachstehend genannten Zahnärzte, die sich 
inzwischen auch niedergelassen haben. 

Zulassung zum 01.09.2018
-	 Dr. Susann Özel
	 Furtweg 21
	 22523 Hamburg (Eidelstedt)

Zulassung zum 01.10.2018
-	 Inga Holtz
	 Eckhoffplatz 28
	 22547 Hamburg (Lurup)

Zulassung zum 01.12.2018
-	 Hagen Priem
	 Bremer Straße 27 - 29
	 21073 Hamburg (Harburg)

Zulassung zum 01.01.2019
-	 Dr. Nilgün Erikli
	 Borselstraße 36
	 22765 Hamburg (Ottensen)
-	 Dr. Lena Aschendorff
	 Fabriciusstraße 25
	 22177 Hamburg (Bramfeld)
-	 dr. med. dent. Bettina Rühl
	 Duvenstedter Damm 49 - 51
	 22397 Hamburg (Duvenstedt)
-	 Dr. Christoph Kohl
	 Stellinger Weg 6
	 20255 Hamburg (Eimsbüttel)
-	 Dr. Sonja Sälzer
	 Poststraße 17
	 20354 Hamburg (Neustadt)
-	 Dr. Wiebke Houcken
	 Poststraße 17
	 20354 Hamburg (Neustadt)
-	 Alexander Berg
	 Bramfelder Chaussee 281
	 22177 Hamburg (Bramfeld)
-	 Dr. Dagmar Hagenlocher
	 Carl-Petersen-Straße 101
	 20535 Hamburg (Hamm)
-	 Daria Niemietz
	 Spitalerstraße 32
	 20095 Hamburg (Hamburg-Altstadt)
-	 Dr. Kristian Jährig
	 Borgweg 15 b - 17
	 22303 Hamburg (Winterhude)

-	 Dr. Henning Brameyer
	 Borgweg 15 b - 17
	 22303 Hamburg (Winterhude)
-	 Dr. Nina Asseln
	 Tibarg 1
	 22459 Hamburg (Niendorf)

Zulassung zum 01.03.2019
-	 Olesia Piven
	 Hasenhöhe 1
	 22587 Hamburg (Blankenese)
-	 Dr. Bertold Meister
	 Alsterdorfer Straße 189
	 22297 Hamburg (Alsterdorf)

Zulassung zum 01.04.2019
-	 Hannah Seligmann
	 Hermann-Balk-Straße 110
	 22147 Hamburg (Rahlstedt)
-	 Dr. Parastoo Hassani-Michaelis
	 Mönckebergstraße 17
	 20095 Hamburg (Hamburg-Altstadt)
-	 Nuray Kulac
	 Am Felde 134
	 22765 Hamburg (Ottensen)
-	 Christian Kemper
	 Quarree 4
	 22041 Hamburg (Wandsbek)

Zulassung als Facharzt für MKG-Chirurgie zum 
07.03.2019
-	 dr. med. dr. med. dent. Hans Krehn
	 Hohe Bleichen 10
	 20354 Hamburg (Neustadt)

Zulassung als Medizinisches Versorgungszentrum 
zum 01.01.2019
-	 Zahnärzte am Quartier 21
	 Dr. Tretau & Team
	 Fuhlsbüttler Straße 386
	 22309 Hamburg (Barmbek-Nord)
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COUPON

unter:	 Chiffre	 Telefon	 Adresse	 E-Mail

Rechnungsadresse (evtl. Telefon):	
	

Der Preis beträgt brutto € 48,-- bis 6 Zeilen à 35 Buchstaben,
darüber hinaus pro Zeile € 8,-- und Chiffregebühr € 8,--.

Bitte veröffentlichen Sie für mich eine  
Kleinanzeige mit folgendem Text:

QR-Code für 
die Erfassung 
der Kleinanzeigen:

Dentalmedizinischer
Abrechnungsdienst

• Zahnmedizinische Abrechnung 
• Praxisorganisation
• Laborverwaltung
• Abrechnungsschulung
• Implementierung von „Solutio“

Birgit Arens
Tel.: 0178/59 69 349
Fax: 040/244 39 23

@: BirgitArensde@yahoo.de

Zahnärztliche Abrechnung
Praxis-QM

• Zahnärztliche Abrechnung
• Eigenlaborabrechnung
• Praxisinterne Abrechnungsschulung
• Einführung eines QM Systems

Sabine Klinke
Praxismanagerin, Dipl. QMB

www.praxis-organisation.com
0151-124 066 96

zahnärztliche
Abrechnung
Kieck

Sie sind Zahnarzt
und brauchen Hilfe
bei Ihrer Abrechnung?
Ich springe für Sie ein und helfe!
Holen Sie sich jetzt ein Angebot.

Telefon 0170 - 328 69 73

alle Abrechnungstätigkeiten
Abrechnungsnotdienst
Praxisorganisation
Eigenlaborverwaltung
diverse PC-Programme

exxi77@aol.com

Mein Service für Sie!

 • Zahnärztliche Abrechnung
 • Laborabrechnung
 • Praxisorganisation
 • Mitarbeiterschulung
 • Notfallmanagement

Andrea Graumann
0178/422 33 10

andrea.graumann@web.de

Das Abrechnungsbüro
der Zukunft

- Sämtliche zahnärztliche Abrechnungs-
tätigkeiten unter Berücksichtigung Ihrer 
betriebswirtschaftlichen Praxisstruktur 

(Statistiken, Budget, Stundensatz)
- tägliche Bearbeitung durch 

Onlinezugang möglich
- Unterstützung bei Verwaltung, 

Organisation und QM

ZmA&O Carmen Schildt
Tel. 040 609 43 06 70

www.zahnärztlicher- 
abrechnungs-service.de
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Praxisabgabe
Planen Sie Ihre Praxisabgabe oder 
Praxiserweiterung?
Möchten Sie Ihre Praxis professionell bewerten 
lassen? Sprechen Sie uns an! 
Pluradent AG&Co KG Hamburg, Weidestraße 
122c, 22083 Hamburg Ihr Partner – mit über 
100 Jahren dentaler Kompetenz.
Ansprechperson: Elke Siol,
Tel.: (040) 32 90 80 25,
Mail: elke.siol@pluradent.de

Planen Sie Ihre Praxis bald abzugeben?
Dann wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. 
Gern vermitteln wir Ihnen den richtigen
Bewerber aus unserer umfangreichen Kartei.
Poulson Dental GmbH, 20097 Hamburg,
Tel.: (040) 66 90 78 70, Herr Marco Bark.

Stellenangebote
Kinderzahnheilkunde Hamburg
Wir suchen für unsere etablierte Kinderzahnarzt-
praxis (Nordosten Hamburg) eine/n selbständig 
arbeitende/n, einfühlsame/n Kollegin/-en im 
Bereich Kinderzahnheilkunde, die/der von 
einem kompetenten, lieben Team mit Spaß 
an der Arbeit unterstützt wird. 
Bewerbungen per Email: 
kinderzahnarztpraxis@email.de

Norddeutscher Implantologie 
Club – NIC

Vorsitzender: Dr. Dr. med. Werner Stermann

Termin: 26. Juni 2019, ab 19:00 Uhr
Referent: Dr. Christian Scheifele, Hamburg

Leitung Zahnärztliches Röntgen, UKE
Thema: Der aktuelle Stand der 

zahnärztlichen Radiologie,
einschließlich der 3-D-Diagnostik

Veranstaltungsort: 
Kasino Bundeswehrkrankenhaus Hamburg,

Lesserstraße 180, 22049 Hamburg

Anmeldungen: 
Praxis Dr. Dr. Werner Stermann

Telefon: 040 - 77 21 70, Fax: 040 - 77 21 72
Mitglieder / Studenten frei 

Firmen Veranstaltungen frei

Aktuelles Progamm unter: 
www.nic-hamburg.de
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Zahnärztekammer Hamburg
Sprechstunden und Bürozeiten: 

Der Präsident und der Vizepräsident der 
Zahnärztekammer Hamburg 

stehen für Gespräche telefonisch 
zur Verfügung: 

Konstantin von Laffert, Tel.: 73 34 05-11 
Dr. Thomas Einfeldt, Tel.: 73 34 05-11 

oder 227 61 80.  
Bei Bedarf können persönliche 
Gespräche vereinbart werden.

Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 
8:00 bis 16:30 Uhr, 

Freitag 8:00 bis 13:00 Uhr

Sprechstunden Versorgungsausschuss:
Der Vorsitzende des Versorgungsaus-

schusses der Zahnärztekammer Hamburg 
Kollege Dr. Pfeffer und sein 

Stellvertreter Kollege Dr. Baumbach 
stehen für Gespräche 

montags bis freitags telefonisch 
(73 34 05-12) zur Verfügung.  

Bei Bedarf können persönliche Bespre-
chungen vereinbart werden.

Postanschrift: 
Zahnärztekammer Hamburg, 

Postfach 76 12 67, 22062 Hamburg, 
E-Mail: info@zaek-hh.de

HZB 6-2018

21

Ve
rl

ag
s-

N
ac

hr
ic

ht
en

Mein Service für Sie!

 • Zahnärztliche Abrechnung
 • Laborabrechnung
 • Praxisorganisation
 • Mitarbeiterschulung
 • Notfallmanagement

Andrea Graumann
0178/422 33 10

andrea.graumann@web.de

Das Abrechnungsbüro
der Zukunft

- Sämtliche zahnärztliche Abrechnungs-
tätigkeiten unter Berücksichtigung Ihrer 
betriebswirtschaftlichen Praxisstruktur 

(Statistiken, Budget, Stundensatz)
- tägliche Bearbeitung durch 

Onlinezugang möglich
- Unterstützung bei Verwaltung, 

Organisation und QM

ZmA&O Carmen Schildt
Tel. 040 609 43 06 70

www.zahnärztlicher- 
abrechnungs-service.de

So kaufen Sie Gold richtig

Gold glänzt nicht nur schön, es wird 
auch schon seit langer Zeit als Wert-
aufbewahrung oder Zahlungsmittel 
benutzt. Kein Wunder also, dass viele 
Anleger auf dieses Edelmetall setzen. Es 
gleicht einer Versicherung mit Investiti-
onscharakter: Auch in einer schweren 
Wirtschaftskrise wird es seinen Wert 
nicht verlieren. Ganz anders als Bargeld 
oder Unternehmensanteile. Dennoch 
gilt: Vermeiden Sie die sogenannte 
Klumpenbildung und gehen Sie kein 
Risiko mit einer ausschließlichen Anla-
ge in Gold ein. Streuen Sie Ihr Vermö-
gen in unterschiedlichen Anlageklas-
sen, wie Immobilien, Aktien, Fonds und 
eben auch einen Teil Edelmetalle.

Edelmetall-Legierungen werden 
seit Alters her für die Herstellung von 
Zahnersatz verwendet. Auch die der-
zeitige Verdrängung durch neue Ma-
terialien hat noch nicht dazu geführt, 
das gänzlich auf Edelmetalle verzichtet 
wird. Wer verbrauchte Zahnmaterialien 
aufbewahrt und durch die Scheidung 
in die enthaltenen Feinmetalle verar-
beiten lässt, hat die Gelegenheit, sich 
günstig und bequem die  Edelmetalle 
für die Geldanlage zurück liefern zu 
lassen. Kosten entstehen nur für die 
Dienstleistung der Scheideanstalt – die 
enthaltenen Edelmetalle gehören Ih-
nen bereits. Sie wählen nur die Form 

der Rücklieferung. Der Kauf von Barren 
oder Münzen kann bei der Norddeut-
schen Edelmetall Scheideanstalt auch 
bequem online durchgeführt werden. 
Die Ware kann dann einfach selbst ab-
geholt oder angeliefert werden, wie 
andere Wertsendungen auch.

Als verantwortungsbewusstes Un-
ternehmen produziert die NES ihre 
Feinmetalle in geschlossenen Kreisläu-
fen, mit menschenwürdigen Arbeits-
verhältnissen, ohne Entstehung von 
entsorgungspflichtigen Abfällen.

Beauftragen Sie unbedingt eine 
Scheideanstalt mit eigener Affination 
mit der Umwandlung in Investment-
Barren, sonst geht dieser Vorteil verlo-
ren. Viele Firmen, die auch in Deutsch-
land als Barrenhersteller auftreten, 
erzeugen jedoch nicht selbst (Degus-
sa, ESG, ProAurum, u.a.). Sie bedienen 
sich der Expertise echter Gold- und 
Silber-Scheideanstalten, die dann die 
Handelsfähigkeit und Spezifikation ge-
prägter Goldbarren garantieren und 
lediglich das jeweilige Händlerlogo auf 
die Barren prägen. Es sind letztlich Zwi-
schenhändler. Die Norddeutsche Edel-
metall Scheideanstalt gehört jedoch 
zur kleinen Zahl echter Scheidean-
stalten Deutschlands, die Feinmetalle 
im eigenen Edelmetallwerk herstellen 

und auch als Feinmetallbarren formen, 
prägen und handeln.

Zur NES GROUP 
gehören die 
Gold- und Silber-
Scheideanstalt in 
Norderstedt bei 
Hamburg und das 
Handelshaus für 
umsatzsteuerfreie 
Anlagemetalle, die 
Aurum Edelme-
talle. Neu ist der 
Verwaltungssitz am Neuen Wall 17-19, 
in der Hamburger Innenstadt.

Gern empfehlen wir uns auch für 
Kleinmengen, denn Edelmetalle sind 
und bleiben nun einmal selten und 
teuer. Auch Ihre Patienten werden eine 
korrekte Analyse von verbrauchten Le-
gierungen direkt im Ertrag bemerken. 
Im Gegensatz zu Goldankäufern wer-
den neben dem Gold auch die anderen 
werthaltigen Bestandteile vergütet – 
dies ist nur möglich, wenn korrekte 
Analysen pro Einzelauftrag durchge-
führt werden.  Fordern Sie dafür einfach 
unsere kostenlosen Umschläge für Ihre 
Praxis an.

Presseinformation
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Eigenlaborabrechnung

Zahnärztliche Praxisberatung
Sandra Fehrmann-Sinn

Praxismanagement 
von A - Z
Systemisches Business 
Coaching

Kontakt:  Sandra Fehrmann-Sinn

Telefon: Mobil 0170 202 44 55

Web: www.sandra-sinn.de
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Digitalisierung in der Zahnarztpraxis – 
wir finanzieren Ihr Investitionsvorhaben
Zahnarztpraxen stehen vor vielen Herausforderungen. Eine davon ist die Digitalisierung. Bei der Planung 
und Finanzierung von Investitionsvorhaben ist die mediserv Bank GmbH ein zuverlässiger Partner.

Die Digitalisierung ist ein Trend, der 
sich durch alle Branchen zieht und 
zunehmend an Bedeutung gewinnt. 
Digitale Systeme werden als wich-
tiger Erfolgsfaktor gesehen und sind 
auch in der Zahnheilkunde nicht zu 
stoppen. In den vergangenen Jah-
ren haben sich digitale Prozesse in 
sämtlichen Bereichen der Zahnme-
dizin durchgesetzt. Angefangen mit 
der Praxissoftware über das Digitale 
Röntgen bis hin zu anderen hoch-
technischen Peripheriegeräten wie 
z. B. Laser oder intraoraler Kamera.

Zahnarztpraxen, die die Möglich-
keiten der Digitalisierung in der 
Zahnmedizin erkennen und nutzen, 
verschaffen sich somit klare Wett-
bewerbsvorteile, denn die digitalen 
Fortschritte sind für viele Patienten 
sehr attraktiv. So wird die neue Zahn-
medizin schneller, günstiger und we-

niger unangenehm für die Patienten. 
Das erhöht die Auslastung, Produkti-
vität und Erträge.
 
Sicherlich erfolgt die digitale Um-
stellung einer Praxis nicht einfach 
per Mausklick, denn auch die damit 
verbundenen Kosten müssen finan-
ziert werden.

Als Direktbank in der Privatabrech-
nung ist mediserv ein zuverlässiger 
Partner bei der Finanzierung aller In-
vestitionen im Bereich Digitalisierung.
 
Bekannt als Abrechnungsdienstleiter 
hat mediserv das Portfolio intelligent 
erweitert und nutzt die langjährige 
Branchenerfahrung für attraktive Fi-
nanzangebote. Kunden stehen nicht 
nur attraktive Geldanlagen offen, 
sondern auch individuelle, zinsopti-
mierte Finanzierungskonzepte oder 

die Prüfung bestehender Finanzie-
rungen auf Optimierungsmöglich-
keiten. Daneben wird die Abrech-
nungsdienstleistung wie gewohnt 
angeboten. Diese Kombination aus 
Abrechnung und Bank ist einmalig 
auf dem Markt und realisiert nütz-
liche Synergien.

Weitere Informationen über das um-
fassende Angebot der mediserv Bank 
sowie alle Kontaktdaten finden Sie auf 
der Internetseite www.mediserv.de.

Beratung: mediserv Bank GmbH, 
Am Halberg 6, 66121 Saarbrücken, 
E-Mail: info@mediserv.de, 
Telefon: +49 (0)6 81 / 4 00 07 97,
Fax: 06 81 / 4 00 07 87

Firmenveröffentlichung

Moderne Prothetik aus Nylon: Ästhetisch und allergiefrei
VALPLAST® Teilprothesen aus biokompatiblem, thermoplastischem Nylon passen sich optimal und 
ästhetisch der Mundsituation an, ohne zu verrutschen oder sich zu lösen, und sind praktisch unzerbrechlich.

Mit dem wachsenden Anteil aller-
giegefährdeter Patienten geht in der 
dentalen Prothetik ein erhöhter Be-
darf an alternativen, bioverträglichen 
Materialien einher. Um diesen Pati-
enten ein biokompatibles Material 
anbieten zu können, greifen immer 
mehr Zahnärzte auf flexible Teilpro-
thesen aus biologisch verträglichem 
Nylon zurück. Sie kommen ohne 
metallische Elemente aus und beim 
Herstellungsprozess entstehen keine 
potenziell allergene Nebenprodukte.

In den USA gehören Zahn-Prothe-
sen aus Nylon bereits seit langem 
zum Standard. Neben ökonomischen 

Gründen liegt dies sicher an der ho-
hen Anzahl zufriedener Patienten. 
Seit nunmehr bereits 20 Jahren fin-
den auch in Deutschland immer 
mehr Behandler und Patienten Ge-

Die Experten ZTM Markus Rainer und ZTM 
Britta Rainer: mit 20 Jahren Valplast-Erfahrung

fallen an diesem innovativen Werk-
stoff. Zahnärzte bestätigen: „Nylon 
ist eine ideale Alternative für Kunst-
stoffallergiker, weil das hochreine 
Material keinerlei Methylmethacrylat 
oder Benzoylperoxid enthält.“ 

Ob Teilprothese als ästhetischere Al-
ternative zum Modellguss, Interims- 
oder Immediatprothesen, Langzeit-
provisorium oder Kinderprothesen 
– die Anwendungsbereiche von Val-
plast sind vielfältig. Weitere Argu-
mente, die für Valplast sprechen, 
sind dessen Unempfindlichkeit ge-
gen Verfärbungen und die scho-
nende Wirkung auf das umliegende 
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Flemming optimiert Praxisabläufe mit neuem 
markenübergreifenden Kundenportal
Mit einem neuen Kundenportal vereinfacht die Flemming Laborgruppe die Kommunikation zwischen 
Labor und Praxis. 

Spart Zeit und Nerven: Kostenvoranschläge, 
Rechnungen und zahlreiche Servicelei-
stungen auf einen Blick – unkompliziert und 
übergreifend mit dem neuen Flemming Kun-
denportal

Gewebe. Eine unnötige Belastung 
von Restzähnen und Knochensub-
stanz, wie sie bei herkömmlichen 
Klammerprothesen oftmals zu beo-
bachten ist, wird vermieden. 

Patienten profitieren vielfach
Ob Patienten mit erhöhtem Allergie-
potenzial gegenüber PMMA, Metall 
oder einer multiplen Chemikalienun-
verträglichkeit, Kinder und Erwach-
sene mit eingeschränkter Motorik, 
Patienten mit fortgeschrittenen Par-
odontalerkrankungen (Epithesen), 
erhöhtem Komfortbedürfnis (z. B. 
Tumorpatienten) oder Kiefergelenk-
beschwerden – alles in allem ist 
die Valplast- der Modelgussprothese 
in vielerlei Hinsicht überlegen. Pa-
tienten profitieren darüber hinaus 

noch von folgenden 
Punkten: Aufgrund der 
Unzerbrechlichkeit ent-
fallen Reparaturen, leich-
te Reinigung mit weichen 
Bürsten, relativ günstiger 
Preis.

Wissenschaftliche Studien 
sprechen dafür
In einer neuen Studie zu VALPLAST® 
an der Universität Halle-Wittenberg 
unter der Leitung von Dr. Arne Bo-
eckler und Prof. Setz befanden sich 
Valplast-Prothesen (Testgruppe) und 
Drahtklammer-PMMA-Prothesen 
(Kontrollgruppe) im direkten Ver-
gleich. Die Valplast-Interimsprothe-
sen schnitten wiederum signifikant 
besser, besser oder gleich gut ge-

genüber der konventionellen Versor-
gung ab. 

Jetzt weitere Infos anfordern: 
RAINER DENTAL e.K., Regensbur-
ger Str. 24, 84048 Mainburg, Tel. 
08751 77868-0, Fax 08751 77868-
50, E-Mail: info@valplast-spezia-
list.de, www.valplast-spezialist.de

Firmenveröffentlichung

Der führende Anbieter für zahntech-
nische Versorgungen passt sich da-
mit dem dynamischen Wandel der 
Dentalbranche und den wachsenden 
Ansprüchen der Kunden an. Sämt-
liche Angebote und Services der drei 
Flemming Marken – Flemming Den-
tal, Flemming International, Flem-
ming Tec – sind über das digitale 
Kundenportal rund um die Uhr er-
reichbar.

Kostenvoranschläge, Rechnungen 
und zahlreiche Serviceleistungen 
auf einen Blick – das bietet das 
neue Flemming Kundenportal. Es 
integriert alle webbasierten Anwen-
dungen und Prozesse für die Inter-
aktion zwischen Zahnarzt und Labor 
auf einer Oberfläche. Eine einmalige 
Registrierung genügt, um sämtliche 
Angebote zu nutzen. 
       
Das markenübergreifende Kunden-
portal reduziert den administrativen 

Arbeitsaufwand von Praxis und La-
bor. Dies erleichtert und vereinfacht 
die alltäglichen Praxisabläufe. Ne-
ben den bisherigen bekannten Tools 
wie dem Kostenvoranschlagsformu-
lar und dem Online Produktkatalog 
von Flemming Dental sowie dem 
Online Preisrechner von Flemming 
International stehen gänzlich neue 
Funktionen und Services zur Verfü-

gung. Diese erleichtern die Dispo-
sition laufender Aufträge sowie die 
Koordination der buchhalterischen 
Abwicklung. 

Dank des persönlichen Log-Ins sind 
die praxisspezifischen Daten bereits 
voreingestellt. Insgesamt bietet die 
digitale Plattform einen Mehrwert für 
Labor und Praxis, von der Bestellhi-
storie bis hin zur Produktinformation. 

Mehr zum Kundenportal unter: 
www.flemming-kundenportal.de
Kostenlose Hotline: 
Tel. 040/ 32 102 242 (Mo.-Fr. 9-12 
Uhr und 14-16 Uhr). 

Auch Zahnärzte, die sich noch von 
den umfangreichen Services über-
zeugen wollen, können sich auf dem 
neuen Flemming Kundenportal re-
gistrieren.

Firmenveröffentlichung



SAVE THE DATE – 14. Hamburger Zahnärztetag 2020
24.01. & 25.01.2020

Thema: Implantologie. Heute.

Aus dem Programm:

Freitag, 24.01.2020

	 Implantologie heute                                             Prof. Guido Heydecke, Prof. Martin Gosau (Hamburg)

	 Implantologie und das parodontale Gebiss   	  Prof. Stefan Fickl (Würzburg)

Samstag, 25.01.2020

	 Herausnehmbarer Zahnersatz auf Implantaten 
	 und Implantologie im hohen Alter	               Prof. Frauke Müller (Genf)

	 Festsitzender ZE und neue Möglichkeiten
	 durch digitale Techniken 	                            Prof. Petra Gierthmühlen (Düsseldorf)

Und vieles mehr!

Alle weiteren Vorträge, Referenten und Anmeldungen  zur Veranstaltung erfahren Sie ab dem 23.09.2019 auf unserer 
Webseite.

Wir freuen uns auf Sie!


